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100 Jahre Archäologie an der

Universität Basel. Hrsg. Anna

Laschinger und Annemarie

Kaufmann- Heinimann. 108 Seiten,

zahlreiche Abbildungen. Basel

2012. ISBN 978-3-908006-

59-6. CHF 5.-

Im Jahr 2012 feierte die Archäologie

an der Universität Basel gleich

drei Jubiläen: Vor 100 Jahren wurde

das Archäologische Seminar

gegründet. Halb so alt sind die

Fachbereiche Ur- und

Frühgeschichtliche und Provinzialrömische

Archäologie sowie Prähistorische

und Naturwissenschaftliche

Archäologie. Zu diesem Anlass

fand im Foyer des Rosshofs eine

Ausstellung statt. Die vorliegende

Begleitpublikation fasst die

Geschichte der drei Fachbereiche

zusammen und zeigt auf, wie

aus den Anfängen der
archäologischen Disziplinen im 19. und

frühen 20. Jahrhundert ein

modernes Studienfach mit vielen

unterschiedlichen Teilbereichen

und Spezialgebieten geworden

ist. Das spannende kleine Buch

kann im Sekretariat von Archäologie

Schweiz www.archaeologieschweiz.

ch) bezogen werden.

Von Ötzi bis zu den Kelten.

Andreas Lippert. 112 Seiten mit 100

farbigen Abbildungen, kartoniert.

Theiss Verlag Stuttgart
2012. ISBN 978-3-8062-2586-0.

€ 14.95 / CHF 21.90

Mit dem neuen Sonderheft der

Zeitschrift Archäologie in Deutschland

liegt über dreissig Jahre nach

«Die Alpen in Frühzeit und Mittelalter

» von Ludwig Pauli wieder eine

Synthese zum Thema Alpen und

Archäologie vor. Gerade im Alpenbogen

zwischen Nizza und Graz

hat die Archäologie in der

Zwischenzeit zahlreiche und zum Teil

sehr präzise neue Forschungsergebnisse

hervorgebracht. Nach

einer kurzen Einführung und

den Themen Jäger/Sammler und

Ackerbauern/Viehzüchter werden

insbesondere die Rohstoffe

Silex, Felsgestein, Kupfer, Gold,

Silber, Eisen, Blei und Salz sowie

deren Gewinnung und Handel

ausführlich beleuchtet. Weitere

Themen sind das Handwerk, das

Verkehrsnetz oder auch die frühe

Geldwirtschaft. Für as.-Lesende

besonders spannend: Mit dem

vorliegenden AiD-Sonderheft wird

die as.-Sonderausgabe zum Thema

as.33.2010.2 «Menschen in

den Alpen» in den europäischen

Kontext eingebettet.

Faszination Weltkulturerbe. Hrsg.

Gunter Schöbel. Schriftenreihe

des Pfahlbaumuseums
Unteruhldingen 9. 54 Seiten, farbig

illustriert. Unteruhldingen 2012.

ISBN 978-3-9813625-8-9. € 5.-

Begleitend zur Ausstellung im

Pfahlbaumuseum «Das Erbe der

Pfahlbauer – Faszination Weltkulturerbe

» Saisonbeginn 23.03.13)

ist jetzt eine reich bebilderte

Broschüre erschienen. Sie umfasst

alle Ausstellungstexte und eine

Auswahl der wichtigsten Funde.

Der kleine Katalog gibt einen

Einblick in 150 Jahre Forschungsgeschichte

und die Sachkultur der
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Pfahlbausiedlungen der Stein-und

Bronzezeit. Die Broschüre

ist über den Webshop des

Pfahlbaumuseums www.pfahlbauten.

de) oder direkt an der Kasse

des Museums in Unteruhldingen

erhältlich – für das internationale

Publikum auch in englischer

Sprache.

Von der Königsabtei zur
Stadtkirche. Hrsg. Peter Niederhäuser

und Dölf Wild. Mitteilungen

der Antiquarischen Gesellschaft

in Zürich Band 80 177.

Neujahrsblatt). Chronos Verlag

Zürich 2012. ISBN 978-3-0340-

1154-9. € 39.50 / CHF 48.-

Die vor 853 gegründete

Benediktinerinnenabtei geht auf

eine königliche Stiftung zurück

und erlebte ihr Blütezeit unter

Fürstäbtissinnen, die lange

Stadtherrinnen von Zürich

waren. Nach der Reformation als

Schule, Archiv und Sitz eines

Landmanns genutzt, blieben die

erschienen. Das gemeinsam mit

Partnern aus Baden-Württemberg,

Liechtenstein, St. Gallen

und Vorarlberg auf die Beine

gestellte Projekt befasst sich mit der

Epoche zwischen dem 5. und 8.

Jh. n.Chr., in der die Menschen

im Bodenseeraum ereignisreiche

Zeiten erlebten: Die römische

Armee zog sich über die Alpen ins

italische Kernland zurück, die

germanischen Siedler übernahmen

sukzessive die Herrschaft und mit

der Einrichtung des Konstanzer

Bischofssitzes etablierte sich langsam

aber sicher das Christentum

in der Region. Zahlreiche Befunde

und Funde aus archäologischen

Grabungen rund um den Bodensee

liefern neue, interessante

Ergebnisse zur Siedlungs- und

Wirtschaftsgeschichte im

Grenzgebiet, zu Wirtschaft, Handwerk

und Handel, aber auch zu Leben

und Tod im Frühmittelalter.

Enquêtes archéologiques
fribourgoises. Service archéologique de

l’Etat de Fribourg, Fribourg 2012.

120 p., env. 250 fig.
Spurensuche im Freiburgerland.

Hrsg. Amt für Archäologie des

Kantons Freiburg.120 Seiten, ca.

250 Abbildungen. Freiburg 2012.

ISBN 978-2-8399-11256-9.

€ 28.- / CHF 35.-

En dépit de l’importance de ses

découvertes, le canton de

Fribourg ne dispose pas d’un véritable

musée d’archéologie dans sa

capitale. C’est pourquoi, répondant

à l’invitation du Musée d’art

et d’histoire, le Service archéologique

propose au public de suivre

des enquêtes archéologiques au

travers d’une exposition et de la

publication qui l’accompagne. En

partant d’objets mis au jour lors

de fouilles récentes, certains

exposés pour la première fois, les six

chapitres abordent des questions

traitées en collaboration avec des

spécialistes des sciences

naturelles: palynologues, archéozoologues,

paléoanthropologues...ou

quand les archéologues se font

criminologues!

Trotz seines archäologischen

Reichtums fehlt dem Kanton

Freiburg in seiner Hauptstadt ein

eigentliches Archäologiemuseum.

Aus diesem Grund organisierte

des Amt für Archäologie zusammen

mit dem Museum für Kunst

und Geschichte eine archäologische

Spurensuche im Kanton.

Anhand von Fundstücken aus

jüngeren Ausgrabungen werden

in sechs Kapiteln Fragen

abgehandelt, die nur mit einer

interdisziplinären Forschungszusammenarbeit

zwischen Archäologie und

Naturwissenschaften beantwortet

werden können.

geschichtsträchtigen Gebäude bis

in die Neuzeit erhalten. Gerade die

AGZ beschäftigte sich immer wieder

mit dem Bau und begleitete

dabei die Untersuchungen bis zum

grossen Umbau von 1911/12 durch

Gustav Gull, der dem Zürcher

Fraumünster seine heutige Gestalt gab.

Die insgesamt 15 Beiträge von

verschiedenen AutorInnen und zu den

vielfältigsten Themen der jüngeren

archäologischen Untersuchungen

werfen ein neues Licht auf eine

altehrwürdige Institution, die untrennbar

mit der Geschichte von Zürich

verknüpft ist.

Frühmittelalter am Bodensee.

Hrsg. Amt fürArchäologie des Kantons

Thurgau. 130 Seiten, farbig

illustriert. Frauenfeld 2013. ISBN

978-3-9522941-6-1. CHF 20.-

Zur aktuellen Sonderausstellung

Römer, Alamannen, Christen im

Museum für Archäologie Thurgau

in Frauenfeld ist ein Begleitband
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